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Studienabschluss am Hephata-Campus
der Evangelischen Hochschule Darmstadt

Grund zur Freude: 18 Absolvent*innen des Studiengangs Soziale Arbeit haben
auf dem Hephata-Campus das Ende ihrer Studienzeit gefeiert. Die
selbstorganisierte Feier im Kirchsaal der Hephata-Kirche hat Tradition am
Studienstandort Schwalmstadt-Treysa der Evangelischen Hochschule
Darmstadt (EHD).

„Wir freuen uns, dass die Absolvent*innenfeier nach der Pandemie wieder wie
gewohnt stattfinden kann, sie ist ein wichtiger Bestandteil des Campus-



Lebens“, so Prodekanin Prof. Dr. Susanne Gerner. Sie war es auch, die die
Absolvent*innen im Beisein von Familie und Freunden, Angehörigen der
Hochschule und Studierenden im Kirchsaal zu begrüßte.

Sieben Semester liegen hinter den Bachelors, die im Wintersemester 2020/21
ihr Studium auf dem Hephata-Campus der EHD starteten. Corona-Tests,
Maskenpflicht, Online-Unterricht – die Studierenden seien mit dem zweiten
Lockdown gestartet und hätten unter teils belastenden Umständen ihre
Hochschulzeit und die integrierten Praxisphasen durchlaufen, so die
Prodekanin in ihrer Laudatio: „Dieser Jahrgang hat die Auswirkungen der
Pandemie noch voll mitgenommen.“ Umso wichtigere Erfahrungen seien für
die Studierenden die gemeinsamen Exkursionen und Studienfahrten wie in
die Niederlande gewesen. Erfreulich seien die Zukunftsaussichten für die
neuen Bachelors in Sozialer Arbeit: Ihnen stünden gute Berufsaussichten
bevor, viele der Absolvent*innen starteten direkt in den Beruf – ob in der
Schulsozialarbeit, in der Jugendhilfe oder in der Teilhabe für Menschen mit
Beeinträchtigungen, so Prof. Gerner zu den Arbeitsfeldern im Berufsalltag.

Die von den Absolvent*innen organisierte Feier begann mit einem
gemeinsamen Gottesdienst, den EHD-Professorin Dr. Gotlind Ulshöfer
gemeinsam mit Studierenden des Doppelstudiengangs
Diakonik/Gemeindepädagogik und Soziale vorbereitet hatte. Dem
gemeinsamen Fest auf dem Hephata-Campus vorausgegangen war die
offizielle Feier mit Zeugnisübergabe am Studienstandort Darmstadt, die am
Tag zuvor am Sitz der Evangelischen Hochschule in Darmstadt in stattfand.

Die Absolvent*innen: Roxanne Lina Mustiela Bingel, Sascha Marius Frech,
Hanna Leonie Frühauf, Elisabeth Hammer, Miriam Hanna, Peter Harich,
Antonia Dorothee Henkel, Tobias Samuel Hillebrand, Melanie Kashour,
Vanessa Kessler, Jennifer Klodt, Lena Leicht-Wagner Marggraf, Kevin Pascal,
Joelina, Michelle Pothmann, Anna-Lena Rittmann, Neele Stieler, Hannah
Vogelhöfer, Janis Walper.

Hephata engagiert sich als diakonisches Unternehmen seit 1901 in der
Rechtsform eines gemeinnützigen Vereins für Menschen, die Unterstützung
brauchen, gleich welchen Alters, Glaubens oder welcher Nationalität. Wir sind
Mitglied im Diakonischen Werk. Hinter unserem Unternehmensnamen steht
ein biblisches Hoffnungsbild: während Jesus einen Mann heilt, der taub und
stumm ist, spricht er das Wort „Hephata“. (Markus 7, 32-37)



In evangelischer Tradition arbeiten wir in der Jugendhilfe und der
Behindertenhilfe, in der Rehabilitation Suchtkranker, in Psychiatrie und
Neurologie, in der Heilpädagogik, der Wohnungslosenhilfe, in Förderschulen
und der beruflichen Bildung. In unserer Tochtergesellschaft Hephata soziale
Dienste und Einrichtungen gGmbH (hsde) bieten wir zudem an mehreren
Standorten ambulante und stationäre Hilfen für Seniorinnen und Senioren an.

Wir bilden Mitarbeitende für verschiedene Berufe der sozialen und
pflegerischen Arbeit, auch in Kooperation mit der Evangelischen
Fachhochschule Darmstadt, aus. Wir legen Wert auf eine theologisch-
diakonische Qualifikation.

Hephata Diakonie beschäftigt aktuell mehr als 3.000 Mitarbeitende. Sie
arbeiten in unterschiedlichen Berufsfeldern, sind gut qualifiziert und
entwickeln die Leistungsangebote zukunftsorientiert weiter. Diakone und
Diakoninnen und Interessierte organisieren sich in der Diakonischen
Gemeinschaft Hephata.

Hephata Diakonie ist in Hessen und angrenzenden Bundesländern tätig. Der
Sitz unseres Unternehmens ist seit Beginn in Schwalmstadt-Treysa.

Kontaktpersonen

Johannes Fuhr
Pressekontakt
Leiter interne und externe Kommunikation
johannes.fuhr@hephata.de
06691181316

Melanie Schmitt
Pressekontakt
Stellvertretende Leiterin interne und externe Kommunikation
melanie.schmitt@hephata.de
06691181316

mailto:johannes.fuhr@hephata.de
tel:06691181316
mailto:melanie.schmitt@hephata.de
tel:06691181316

